
18. GEK-Cup am 2. Weihnachtsfeiertag in der Bettringer Uhlandhalle 
 

GEK-Cup-Sieger 2009 heißen Annika Schuler und 
Kevin Beckmann! 
 
(ds). Auch in diesem Jahr fanden wieder mehr als 150 Tischtennis-Spielerinnen und -Spieler 
den Weg in die Bettringer Uhlandhalle um zum 18. Mal den Titel um den GEK-Cup 
auszuspielen. Die Tischtennis-Abteilung der SG Bettringen konnte auch dieses Mal einen 
reibungslosen Ablauf dieses Mammutturniers gewährleisten und so waren nach einem 
langen Turniertag gegen 21.00 Uhr alle Entscheidungen gefallen. Neben vielen 
Favoritensiegen war dabei auch die eine oder andere Überraschung zu bestaunen.  
 
Bei den Mädchen dominierten in diesem Jahr die Spielerinnen vom TV Weiler. Ulrike Haise 
besiegte im Finale ihre Mannschaftskollegin Yvonne Kreitmayr. Auch der dritte Platz ging mit 
Diana Illg nach Weiler und nur Xin-Yi Hu vom TTV Burgstetten konnte als ebenfalls Dritte an 
der Vormachtstellung des TV kratzen. Das gleiche Bild ergab sich im Doppelwettbewerb, das 
mit Haise/Kreitmayer die beiden Erstplatzierten des Einzels im mannschaftsinternen Finale 
gegen Illg/Tossenberger gewinnen konnten. Auf dem dritten Rang landete mit Marina 
Knödler und Madeleine Pfeifer eine Paarung des Veranstalters SGB. 
 
Bei den Jungen U 15 konnte kein Verein in diesem Maße dominieren. Erster wurde in dieser 
Spielklasse Tobias Clement vom SC Urbach vor Nicolai Kutschera vom TTV Burgstetten. 
Den dritten Platz teilten sich mit Raphael Blessing vom TV Mögglingen und Luca Callzetta 
vom TSB Gmünd zwei Spieler aus dem Altkreis. Im Doppel ging der Sieg ebenfalls an 
Clement/Kutschera während für die TVM-Paarung Raphael Blessing und Armin Schlosser 
der zweite Platz blieb. Dritte wurde auch hier mit Raphael Enssle und Valentin Bartels ein 
SGB-Doppel gemeinsam mit Marc Scarnato und Lukas Körber vom TSV Leutenbach.  
 
Bei den Jungen U 18 trug mit Manuel Mangold vom TGV Eintracht Beilstein einer der 
Favoriten den Sieg davon. Der Verbandsklassenspieler konnte im Finale mit Jan Böcker vom 
einen Spieler vom Bezirksligisten SV Neresheim besiegen. Die jeweils im Halbfinale 
unterlegenen Schechinger Michael Österreicher und Patrick Förstner teilten sich den dritten 
Rang. Im Doppel hatte dann die Neresheimer Paarung Jan Böcker und Felix Raab die Nase 
vorn. Mit SGB-Spieler Marcel Knödler schaffte es aber Manuel Mangold auch hier auf das 
Treppchen und wurde Zweiter. Carlo Schamberger und Okan Gökmenler vom TSB Gmünd 
wurden ebenso Dritte wie Patrick Hartstern und Jakob Krieg vom TV Murrhardt. 
 
Bei der Herren-D-Konkurrenz siegte Alexander Oebel vom TTC Leinzell im Finale gegen 
Stefan Schier vom TSV Schnait. Den Grundstein für diesen Erfolg hatte Oebel bereits im 
Halbfinale gegen den Durlanger Timo Sedlmeier gelegt, als er einen fast aussichtslosen 0:2-
Satzrückstand zum Sieg drehen konnte. Sedlmeier blieb somit mit Dennis Hönes – einem 
weiteren Spieler vom TSV Schnait – der dritte Platz. Die Schnaiter Paarung Hönes/Schier 
hielt sich dafür im Doppel schadlos und gewann den Wettbewerb gegen Martin Weglowski 
und Oleg Stol vom TV Altenstadt. Dritte wurden Timo Sedlmeier und Thomas Winter vom 
Schützenverein Durlangen und Markus Wiedl und Heiko Wörner vom SV Hussenhofen. 
 
Bei den Herren C konnte Benjamin Sonntag vom TSV Leutenbach in einem hart umkämpften 
Fünf-Satz-Endspiel Michael Blessing vom TV Mögglingen bezwingen und damit seinen Sieg 
aus dem Jahr 2004 (damals allerdings noch im Trikot des VfR Birkmannsweiler) 
wiederholen. Mit Johannes Weber und David Sopp teilten sich zwei Spieler vom TSB Gmünd 
den dritten Platz. Mit Benjamin Sonntag und Martin Kübler ging auch der Sieg im Doppel an 
den TSV Leutenbach. Für die TSBler Weber/Sopp reichte es zum zweiten Platz. Ebenfalls 
den Weg aufs Treppchen fanden Andreas Döhring und Matthias Weber vom SV Ebnat und 
Simon Irtenkauf und Lothar Krieglsteiner vom TSGV Waldstetten als Dritte des Klassements. 



Mit Michael Geilfuss konnte sich nach vielen Jahren wieder ein Spieler vom Veranstalter SG 
Bettringen als GEK-Cup-Sieger feiern lassen. Im Finale bei den Herren B ließ er Timo Weller 
von der SG Schorndorf bei einem souveränen 3:0 keine Chance. Den dritten Platz errangen 
Josef Toulkeridis vom TB Metzingen und Thomas Hahn vom TSV Schwebheim. Den Titel im 
Doppel sicherte sich mit Markus Brodbeck und Josef Toulkeridis ein ganz starkes Team vom 
TB Metzingen. Sie bezwangen im Endspiel Marco und Thomas König vom VfR 
Birkmannsweiler, die somit Zweite wurden. Rang drei sicherten sich Einzelsieger Michael 
Geilfuss mit Doppelpartner Thomas Graf vom TTC Leinzell sowie Andreas Becker und Ralf 
Mayer vom TSV Hüttlingen.     
  
In der Spielklasse Herren A gab es einen Favoritensieg. Verbandsligaspieler Kevin 
Beckmann vom TB Untertürkheim bezwang im Finale Kai Elsässer vom Landesligisten TSV 
Georgii-Allianz Stuttgart mit 3:1-Sätzen. Überraschungen gab es hingegen auf den dritten 
Plätzen, die sich Stefan Linkner von der Bezirksligamannschaft des FC Schechingen und 
Dominik Wörner – eigentlich noch Jugendspieler – vom TV Murrhardt sicherten und damit 
einige höher gehandelte Spieler hinter sich ließen. Dominik Wörner konnte seine gute 
Leistung gar noch mit dem Sieg im Doppel zusammen mit Marco Bebion vom TB Beinstein 
krönen. Im Finale bezwangen sie die favorisierten Dennis Stetter vom TTC Gnadental und 
Kevin Beckmann. Rang drei erspielten sich Patrick Betz und Stefan Linkner vom FC 
Schechingen sowie Timo Haug und Kai Elsässer vom TSV Gerogii-Allianz Stuttgart. 
 
Die letzten Entscheidungen des Tages fielen in der Damenklasse. Favoritin Annika Schuler 
vom Verbandsligisten TTG Süßen ließ dabei nichts anbrennen und besiegte im Finale Carina 
Stetter von der TSG Steinheim überaus souverän mit 3:0-Sätzen. Schuler setzte damit ihren 
Drei-Jahres-Rhythmus fort und gewann nach 2003 und 2006 bereits zum dritten Mal den 
GEK-Cup-Titel bei den Damen A. Gute dritte Plätze erreichten in dieser Konkurrenz Tanja 
Waibel vom Landesligaspitzenreiter SG Bettringen und Saskia Mödinger vom 
Verbandsklassenteam des TB Beinstein. Annika Schuler war auch im Doppel ganz vorne zu 
finden, denn sie gewann gemeinsam mit Theresa Preston vom TSV Untergröningen das 
Endspiel gegen Tanja und Tina Waibel von der SGB. Das Beinsteiner Doppel Saskia 
Mödinger/Sandra Miljanic wurde ebenso Dritte wie Anne Linkner und Michaela Merkle vom 
FC Schechingen. 
 
Nach einem langen Turniertag mit äußerst spannenden und hochklassigen Spielen kann die 
Tischtennis-Abteilung der SG Bettringen wieder einmal zufrieden auf diese Veranstaltung 
zurückblieben. Für den gelungenen Ablauf sei allen fleißigen Helfern ebenso herzlich 
gedankt, wie den Sponsoren, den Spielerinnen und Spielern sowie den zahlreichen 
Besuchern des Turniers.  


